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Ich stupste es mit einem Grashalm, es blieb leblos und starr.
Nun ließ ich es vom Tuche auf ein grünes Blatt rollen, da ging
es in die Falle. Das Blatt mochte es für seinen freien Boden

halten, allsogleich sprangen die Beinchen auseinander, und das
Wesen — eine Waldspinne war's — lief. Als ich es hierauf mit

dem Finger berührte, war es wieder das regungslose Kügelchen.
Kein Glied, kein Kopf, kein Auge war zu sehen, keine Ähnlich¬
keit mit einem lebendigen Wesen. Schauspielerin du!

Da denkt sie sich: Au, hier ist ein Ungeheuer, das den Spinnen
nachstellt. Ich stelle mich tot, sonst macht es mich tot. Nur ruhig,
es ist noch immer da — ein schreckliches Ungetüm.

So will ich doch sehen, dachte ich mir wieder, ob deine Ver¬
stellungskunst größer ist als deine Raubgier. Was meinst du zu
einem Mücklein? Sieh, da treib' ich dir eins zu. Mich dünkt, ein
appetitlich Ding.

Aha! denkt die Spinne, jetzt will er mich ködern. Wenn du
glaubst, daß ich so dumm bin und jetzt aufspringe und die Mücke
fresse, so ist es traurig für dich. Ich weiß mir besseren Fang, ist
nur erst wieder meine Zeit. Jetzt bleibe ich liegen und bin
mausetot.

Wohlan, meine liebe Spinne, wenn du mausetot bist, so muß
man dich in einen Sarg legen. Da habe ich ein leeres Streich-
holzbüchschen bei mir, darin will ich dich mit mir tragen und
sehen, wer es länger treibt, du oder ich.

Denkt sich die Spinne: Auch gut. Und kollert in das Büchschen
und ist tot.

Ich liege noch eine Weile da und sinne nach, wie es wäre,
wenn jetzt ein Riese gegangen käme, der mit seinen Füßen den
Wald in den Erdboden hineinträte, als wäre er sprödes Gras, und
da — ganz unten im Grund ein Insekt kauern sähe mit zwei Bein¬

chen und zwei Pfötlein und ein rundes Köpfchen obenan, und er
dächte sich: Halt, mit dir will ich mich ein wenig unterhalten —
und läse mich auf und steckte mich in den Sack —?

Ich stand auf, ging nach Hause und war begierig zu erfahren,
was daheim auf dem Tisch mein Spinnlein machen würde. Viel¬
leicht wird es sich immer noch tot stellen. Vielleicht wird es wirk¬
lich tot sein, obwohl ich darauf achtete, daß es in seinem Verlies
nicht ersticken konnte. Die Lunge von einem solchen Tierchen
möchte ich einmal sehen! — Vielleicht läuft es, befreit, auch all¬
sogleich davon.

Die Spinne aber dachte in ihrem Streichholzschächtelchen:


